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Hoffnung, die uns erfüllt, sollen wir Auskunft ge-
ben können. Und darauf freue ich mich ganz be-
sonders: dass wir uns gegenseitig erzählen, was 
uns Hoffnung gibt, welche Leidenschaften wir ha-
ben. Was können wir gut, was sind unsere Wün-
sche. Wie wollen wir Gemeinde sein, was treibt 
uns an. Auf diese Gespräche freue ich mich sehr 
und ich denke, sie sind ein Grundpfeiler dafür, 
dass wir unser Gemeindeleben gut gestalten und 
entwickeln können. Und dabei können wir in aller 
Verschiedenheit und Diskussion darauf vertrauen, 
dass Gott uns alle begleitet und seinen Segen 
schenkt, wenn wir gemeinsam diskutieren, Ideen 
entwickeln, Gottesdienst feiern, musizieren, es-
sen, beten, Gemeinschaft erleben – kurzum: Ge-
meinde sind. 

Auf viele schöne Begegnungen und gemeinsame 
Erfahrungen freut sich 

 
Ihre Pfarrerin 

Johanna Redding 

ein herzliches Hallo hier zum ersten Mal im Ge-
meindebrief. Ich bin die Neue. Und neu passt in 
vielerlei Hinsicht. 

Neu sind mein Mann Christopher und ich hier in 
Reichenschwand. Ein neuer Wohnort für uns, in 
dem wir neue Wege, Geschäfte und eine neue 
Umgebung kennenlernen. 

Neue Gesichter und neue Geschichten begegnen 
uns und wir sind gespannt und freuen uns darauf. 

Neu in der Kirchengemeinde. Viele Erfahrungen 
aus verschiedenen Gemeinden und Landeskir-
chen bringe ich mit. Doch jede Kirchengemeinde 
ist anders und hat ihre ganz eigenen Schwerpunk-
te, Ideen und Projekte. Wie schön und gut, dass 
es so ist! Ich und auch mein Mann freuen uns da-
rauf, die verschiedenen Facetten von Reichen-
schwand kennenzulernen, mitzugestalten und zu 
feiern. 

Und ja, eine ganz neue Verantwortung ist für mich 
der Beruf als Pfarrerin. Vieles habe ich in meiner 
Kindheit bei meinen Eltern oder in meiner prakti-
schen Ausbildung, dem Vikariat, erfahren und ge-
lernt, aber nun selbst Pfarrerin zu sein, ist doch 
noch einmal etwas anderes. Ich freue mich auf 
diese Aufgabe hier in Reichenschwand! Durch 
das herzliche Willkommen und das Interesse und 
die Hilfe, die ich schon erfahren durfte, hatte ich 
einen guten Start. Vielen Dank dafür! 

Der Monatsspruch für den April fordert uns dazu 
auf, Rede und Antwort zu stehen. Viele Fragen 
werde ich in nächster Zeit haben und mich infor-
mieren, wie was funktioniert. Dafür brauche ich 
Antworten, auch aus der Gemeinde. Und genauso 
werden sicherlich einige mir Fragen stellen und 
ich hoffe, dass ich möglichst viele gut beantwor-
ten kann. 

Der Monatsspruch hört da zum Glück nicht auf 
und macht einen größeren Horizont auf: über die 

Liebe Reichenschwander Kirchengemeinde! 

Monatsspruch April 
„Seid stets bereit, jedem Rede und Antwort zu stehen, der von euch Rechenschaft fordert über die 
Hoffnung, die euch erfüllt.“                                        (1. Petrus 3, 15) 
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Seit Jahren ein „Ja“ zu Gott 

  Unsere Jubelkonfirmanden am 12. Mai  

Gnadene Konfirmanden (1954) 

Bürgel Gerold; Maas Herbert; Schiller Hans; Schneider Peter; Schramm Heinz; Schrauf Walter; Seitz 
Gerhard; Ertel Herta (geb. Beyer); Stiegler Gerda (geb. Duschner); Enzingmüller Elsbeth (geb. Hutzler); 
Bogner Christa (geb. Langer); Löfflath Ger-
traud (geb. List); Greisel Erna (geb. Maas); Paul 
Ursula (geb. Schmalfuß); Falkner Linde (geb. 
Schmidt); Meyer Erika (geb. Weegen). 

Verstorben: Bauer Helmut; Bezold Wilhelm;  
Glafey Jochen; Loos Georg; Lorsch Winfried; 
Melzer Karl; Reithelshöfer Arthur; Schiller Fritz; 
Wöhrl Helmut; Wolf Gerhard; Kohl Helga (geb. 
Binöder); Bahr Irmgard (geb. Burkhardt); Lede-
rer Gunda (geb. Hopf); Wild Anna (geb. Kalb); 
Stoer Anneliese (geb. Kalb); Bösl Bärbel (geb. 
Krempel); Scholl Marlene (geb. Linhard); Mül-
ler Christiane; Wolf Renate (geb. Ulitsch). 

Kronjuwelene Konfirmanden (1949) 

Eichner Gerda (geb. Bühl); Moore Käthe (geb. Gentsch); Hatz Kunigunde; Engelhard Luise (geb. 
Knarr); Bär Irmgard (geb. Loos); Stahl Margarethe (geb. Strecker); Bezold Fritz; Delling Georg; Loos 
Adolf; Meyer Werner. 

Verstorben: Pickel Therese; Thurn Hilde 
(geb. Duschner); Rempt Annemarie (geb. Er-
tel); Holzheimer Irmgard (geb. Gutherle); 
Kamann Isolde (geb. Himmelseher); Loos 
Frieda (geb. Leykauf); Leimberger Elsbeth 
(geb. Maas); Seidenfaden Berta (geb. Renner); 
Riederer Anni; Müller Anneliese (geb. Schar-
rer); Maresch Gunda (geb. Schiller); Meer 
Frieda (geb. Schmalfuß); Deuerlein Peter; Er-
tel Georg; Kraußer Hans; Lederer Leonhard; 
Linhard Karl-Heinz; Meer Helmut; Roth Hans-
Peter; Schramm Max; Völkel Hans; Walther 
Armin, Scharak Johanna (geb. Feiertag). 

Eiserne Konfirmanden (1959) 

Bickel Luise (geb. Loos); Daubmeier 
Adelheid (geb. Höfer). 

Verstorben: Scharrer Gerhard; Schil-
ler Werner; Paskowski Reinhard; 
Treudler Irene (geb. Wöhrl); Knaf Wal-
traud (geb. Haußner). 

Die Namen soweit sie 

uns bekannt sind. 

Falls jemand Adres-

sen von seinen Mit-

konfirmanden hat, 

bi�e an das Pfarramt 

melden. Vielen Dank! 
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Seit Jahren ein „Ja“ zu Gott 

  Unsere Jubelkonfirmanden am Sonntag Exaudi 

Goldene Konfirmanden (1974) 

Bär Michael; Böhm Hans-Peter; Böhm Klaus; Boos Herbert; Brendel Dieter; Fink Willi; Haas Uwe; Kraus 
Wolfgang; Meyer Manfred; Müller Hans-Jürgen; Schlenk Walter; Wild Eduard; Süssner Doris (geb. 

Bauer); Pfister Doris (geb. Bernert); 
Senn Gerlinde (geb. Ehalt); 
Schwemmer Birgit (geb. Engel-
hard); Polster Gudrun (geb. Lede-
rer); Schmidt Gerlinde (geb. Mer-
tel); Schuster Inge (geb. Pürkel); 
Schramm Dagmar (geb. Ringel); 
Seitz Irmgard (geb. Schwarzmann); 
Märker Lieselotte (geb. Stolle); 
Maas Gudrun (geb. Zitzmann). 

Verstorben: Brendel Thomas; 
Deuerlein Manfred; Stöber Adela 
(geb. Ott). 

Silberne Konfirmanden 
(1999 mit Pfarrer Thomas Barkowski und Vikar Alexander Deeg) 

Gadek Evelin (geb. Baier); Meth-
fessel-Benek Christina (geb. Be-
nek); Biegel Roman; Biegel Ste-
fan; Blumberg Ulrike (geb. 
Brösamle); Falk Daniela (geb. 
Bürgel); Löfflath Lisa (geb. Grei-
singer); Hofmann Jennifer; Suba 
Janine (geb. Housley); Rebel 
Christin (geb. Hroch); Kliegel Ste-
fan; Rimac Frances (geb. Kra-
nich); Vogel Sonja (geb. Maas); 
Marter Melanie; Scharrer Anna 
(geb. Schwemmer). 

Diamantene Konfirmanden (1964) 

Bauer Hans-Peter; Leybold Günther; Leykauf 
Gerhard; Pleisteiner Horst; Tiller Karl Her-
mann; Wittmann Erich; Brunner Annelie 
(geb. Alkov); Rometsch Hannelore (geb. 
Leha); Leykauf Barbara (geb. Meitner); Pleis-
teiner Lieselotte; Altmann Margot (geb. 
Scholz); Liwanetz Gerhard  

Verstorben: Bauer Roland; Pickel Norbert; 
Tauber Brigitte (geb. Dambach); Hufnagel 
Lydia (geb. Huter); Schneider Renate.  
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Gemeinschaftsstunden im Gemeindehaus 
Zeitgleich treffen sich die Kinder 

zu ihrem Programm 
 
07.04., 18 Uhr 
     Die beste Lebenseinstellung 
     (Phil. 4, 10-13), mit Walter Kneip 
14.04., 18 Uhr 
     mit Friedrich Rößner 

Predigtreihe „Wüstenwanderung“ 
21.04., 18 Uhr 
     Im Sklavenhaus Ägyptens (2. Mose, 1-11) 
              mit Jürgen Lederer 
28.04.,  18 Uhr 
     Entdecke die Kraft in Bedrängnis 
    (2. Mose 14, 11-14), mit Jan Werth 

05.05.,  17 Uhr 
      Am Berg Sinai 
     (2. Mose, 19-20) 
        mit Johannes Lehnert 
09.05.,  8.30 Uhr 
      Christi Himmelfahrt 
      Wanderung und Einkehr 
12.05.,  18 Uhr 
      Von Sinai nach Kaduch-Banea 
      (4. Mose, 10-14), mit Christian Kugler 
19.05.,  10 Uhr 
      Wir fahren zur Pfingstkonferenz 
      nach Bobengrün 
26.05.,  18 Uhr 
      Fast vier Jahrzehnte Wüstenwanderung 
      N. N. 

Landeskirchliche Gemeinschaft Reichenschwand 
Termine April & Mai 
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Sonntag, 21. April 
3. Sonntag nach Ostern 
Jubilate 
  10 Uhr Gottesdienst 
   (Pfrin. J. Redding) 
   Kollekte: evangelische 
      Jugendarbeit in Bayern 
 

gleichzeitig Kindergottesdienst 
anschließend Kirchenkaffee 

im Gemeindehaus 
 

 
 
Samstag, 28. April 
4. Sonntag nach Ostern 
Kantate 
  10 Uhr Bläser-Gottesdienst 

       Mitwirkung: Posaunenchor 
       Kollekte: Kirchenmusik 
     in Bayern 
 
 

 
 

Mai 
 
 
Sonntag, 05. Mai 
5. Sonntag nach Ostern 
Rogate 
  10 Uhr Konfi-Vorstellungs-  
  Gottesdienst 
        (Pfrin. J. Redding) 
         Kollekte: Partnerschafts– 
                            und Konfi-Arbeit 
 

anschließend Kirchenkaffee 
im Gemeindehaus 

April 
 
 
Montag, 01. April 
Ostermontag 
   10 Uhr Gottesdienst mit Kanzeltausch 

      (Pfr. Albrecht Kessel) 
     Kollekte: Gemeindebrief 
 
 

 
 
Sonntag, 07. April 
1. Sonntag nach Ostern 
Quasimodogeniti 
   10 Uhr Gottesdienst 
        (Pfrin. J. Redding) 
         Kollekte: Kirche mit Kindern 
 
 
 
Sonntag, 14. April 
2. Sonntag nach Ostern 
Misericordias Domini 
   10 Uhr Gottesdienst 
    (EC-Team) 
        Kollekte: Übersetzung und  
        Weitergabe der Bibel 
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Unser Gemeindebrief wird von Helferinnen ausgetragen, die Spenden für die Monatssamm-
lung entgegennehmen. Der Erlös dieser ist im April und Mai für unsere eigene Gemeindear-
beit bestimmt. Spenden für die Herstellungskosten unseres Gemeindebriefes nehmen unsere 
Gemeindehelferinnen gerne entgegen. Überweisungen dafür sind möglich auf das Gaben-
kassenkonto. 



 
 
 
Sonntag, 19. Mai 
Pfingstsonntag 
  10 Uhr Gottesdienst mit Taufe 

      (Pfrin. J. Redding) 
      Kollekte: ökumenische Arbeit  
                      in Bayern 

 
 

 
Montag, 20. Mai 
Pfingstmontag 
   19 Uhr Gottesdienst  

      (Pfr. Albrecht Kessel) 
      Kollekte: Erwachsenen- 
                      bildungswerk NAH 
 

 
 
 
Sonntag, 26. Mai 
Trinitatis 
   10 Uhr Gottesdienst in der Region 
  in Ottensoos 
       Kollekte: Diakonie Bayern II 

 

 
 
 
Donnerstag, 09. Mai 
Christi Himmelfahrt 
 10 Uhr Gottesdienst in der Region 
  in Schönberg 
 

gleichzeitig Kindergottesdienst 
 
         
Sonntag, 12. Mai 
6. Sonntag nach Ostern 
Exaudi 
 10 Uhr Gottesdienst zur 

      Jubelkonfirmation 
       mit Abendmahl 
      (Pfrin. Redding) 
       Mitwirkung: Posaunenchor 

          Kollekte: Rummelsberg 
gleichzeitig Kindergottesdienst 

 
 
 14 Uhr Andacht für die verstorbenen     

      Jubelkonfirmanden 
      in der Kapelle 
      (Pfrin. J. Redding) 
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GoSpecial 
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Konzert des Gospelchors Joyful Voices 

Gemeindeleben in Bildern 

  So leben wir unseren Glauben 

EC-Kids-Treff 
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 (Ulmenstraße) übernehmen dieses Amt, so-
dass auch weiterhin der Gemeindebrief seinen 
Weg zu Ihnen nach Hause findet. 
 
+++ Termine & mehr 
Der Backofenverein hat seine Backtage fest-
gelegt; der Ofen wird am 20. April, 25. Mai, 22. 
Juni und 20. Juli angeschürt.  Die Konfis ge-
stalten ihre Freizeit zum Thema „Jesus“ im De-
kanatsjugendhaus Grafenbuch  von 19. bis 21. 
April. Dort bereiten sie ihren Vorstellungsgot-
tesdienst am 5. Mai um 10 Uhr vor, den sie 
dann selbstständig feiern werden. Wir suchen 
jemand, der sich gerne ehrenamtlich (mit Auf-
wandsentschädigung) um die Pflege unseres 
Kirchhofgartens und eines Teils des Friedhofs 
kümmern möchte. Bei Interesse bitte im 
Pfarramt melden. 

 

Kirchen-News 

 
+++ Dank an Austräger 
Sie halten eine neue Ausgabe unseres Gemein-
debriefs in der Hand und können darin viele In-
formationen und Erlebnisse aus unserem Ge-
meindeleben finden. Das ist nur möglich durch 
viele helfende Hände, die den Gemeindebrief 
austragen. Daher ein herzliches Dankeschön al-
len Ehrenamtlichen, die sich alle zwei Monate 
auf den Weg machen und gemacht haben, da-
mit die Gemeindebriefe zu den Privathaushalten 
kommen. In den letzten Wochen gab es bei un-
seren Austräger*innen ein paar Veränderungen: 
Jutta Wiesend (Waldstraße), Ilselore Bürgel 
(Fürschwald) und Gerhard Leykauf 

Ein herzliches Willkommen 

  Einführung der neuen Pfarrerin Johanna Redding 

Ein herzliches Willkommen bereitete die Kirchen-
gemeinde ihrer neuen, „frisch gebackenen“ Pfar-
rerin Johanna Redding. In ihrem Einführungsgot-
tesdienst wurde sie empfangen mit einem musi-
kalischen Gruß der kirchlichen Chöre: Posaunen-
chor, Kirchenchor und Joyful Voices. Im Mittel-
punkt des Gottesdienstes stand zunächst die Or-
dination von Pfarrerin Redding durch Regionalbi-
schöfin Elisabeth Hann von Weyhern, die ihre An-
sprache rund um die Worte „Jetzt sind Sie / Jetzt 
seid ihr dran!“ ausrichtete. Im An-
schluss erfolgte die Einführung in ihr 
Amt in Reichenschwand durch De-
kan Tobias Schäfer. 

Im Gemeindehaus begrüßte schließ-
lich auch der Kinderchor die Festge-
meinde. Viele helfende Hände hat-
ten ein schmackhaftes und vielfälti-
ges Buffet vorbereitet. Landrat Ar-
min Kroder und Bürgermeister Man-
fred Schmidt hießen Pfarrerin Jo-
hanna Redding willkommen in der 
„Perle Reichenschwand“ im schönen 
Landkreis Nürnberger Land. Pfarre-
rin Gabriele Geyer und Pfarrer Alb-
recht Kessel begrüßten die neue 
Kollegin in der „Region Mittlere Peg-
nitz“. Pfarrer Wunibald Forster über-
mittelte die Grüße der katholischen 

Kirchengemeinde, Isabelle Weller die Grüße der 
Landeskirchlichen Gemeinschaft, Markus Niebler 
die Grüße der Diakonie NAH.  

Pfarrerin Redding bedankte sich zusammen mit 
ihrem Mann für den herzlichen Empfang und die 
vielen guten Wünsche und Gaben und bekräftig-
te, sie freue sich auf viele Begegnungen und das 
Kennenlernen der bunten und lebendigen Ge-
meinde.        gni 
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Ihr Seniorentreff-Team 
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Reichenschwander in Spenderlaune 

  Adventsfenster-Aktion bedenkt auch den Bücherpavillon 

Auch letztes Jahr traf 
man sich in Reichen-
schwand wieder von 1. 
bis 23. Dezember zu den 
alljährlich beliebten Ad-
ventsfenstern. Jeden Tag 
lud eine Familie oder ein 
Verein zum weihnacht-
lich geschmückten Fens-
ter ein, um dort einer 
Geschichte zu lauschen 
und zusammen Weih-
nachtslieder zu singen. 
Neben guten Gesprä-
chen und allerlei Köst-
lichkeiten wurden auch 
wieder Spenden gesam-
melt. Dabei kam ein 
stattlicher Betrag von 
3720 Euro zusammen.  

Die Spenden können 
dieses Mal für gleich zwei gute Zwecke verwendet 
werden. Zum einen unterhält die Gemeinde Rei-
chenschwand gemeinsam mit der Kirchenge-

meinde des Dorfes einen Bü-
cherpavillon. Dort können täg-
lich Bücher getauscht, hinein-
gestellt oder einfach mitge-
nommen werden. Er ist für je-
den zugänglich und wird lie-
bevoll gepflegt. Leider regnet 
es immer wieder hinein und 
das denkmalgeschützte Ge-
bäude benötigt vier neue 
Fenster. Durch die Spenden 
und die Unterstützung der Ge-
meinde sowie dank des Einsat-
zes von Klaus Kliegel können 
alle Fenster getauscht werden.  

Der zweite Teil der Spende 
geht an die neu gegründete 
Kinderfeuerwehr 
„Feuerschwäne“.  

Das Bild zeigt (v. rechts) Bür-
germeister Manfred Schmidt, die Organisatoren 
Nadine Birkner und  Ute Erhardt, Pfarrerin Johan-
na Redding sowie Klaus Kliegel von der Schreine-
rei Kliegel.  

Kandidaten und Kandidatinnen gesucht! 

  Am 20. Oktober wird ein neuer Kirchenvorstand gewählt 

ge für ein lebendiges Gemeindeleben. Als Lei-
tungsgremium trifft er sich etwa monatlich zu 
einer gemeinsamen Sitzung. Kollegiales Mitei-
nander und eigenständiges Arbeiten werden 
dabei großgeschrieben. In der Zeit zwischen 
den Sitzungen können sich Kirchenvorsteher je 
nach Zeitbudget dort engagieren, wo ihr Herz 
schlägt, egal ob für den Nachwuchs, für Musik 
und Kultur, Gottesdienst, Finanzen, diakonische 
Aufgaben,  Bau- oder Personalfragen. 
 
Vielleicht sind Sie ja ein Kandidat? Oder Sie ha-
ben eine geeignete Person vor Augen? Dann 
sprechen Sie bitte Ihre Pfarrerin oder den Kir-
chenvorstand an. Voraussetzungen sind ein Alter 
von 18 Jahren zu Beginn der Amtsperiode 
(1.12.2024) und die Kirchenmitgliedschaft.  red 

Veränderungen auf allen Ebenen werden immer 
mehr Realität. Große Aufgaben kommen auf un-
sere Kirchengemeinde zu. An vielen Stellen 
braucht es neue Wege und Kraft zu Veränderun-
gen. Haben Sie Lust bei diesen Entwicklungen 
mitzuwirken und mit Ihren Ideen unser Gemein-
deleben zu gestalten? Dann wäre die Mitarbeit im 
Kirchenvorstand etwas für Sie! 
 
Er ist ein sehr wichtiges Gremium in unserer Kir-
chengemeinde. Er leitet die Gemeinde gemein-
sam mit der Pfarrerin. In regelmäßigen Sitzungen 
entscheiden die Kirchenvorsteher über die 
Schwerpunkte des Gemeindelebens. So gibt der 
Kirchenvorstand seiner Kirchengemeinde ein Ge-
sicht. Mit viel Leidenschaft und verschiedensten 
persönlichen Begabungen schafft er die Grundla-
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Redaktionsschluss für die Ausgabe „Juni/Juli“ ist der 1. Mai 

Evangelisch-Lutherisches Pfarramt 
Kirchstr. 12, 91244  Reichenschwand 
Telefon: 09151 / 6129 
Fax: 09151 / 96853 
Bürozeiten: Di 9-10; Do 9-10 
 
pfarramt.reichenschwand@elkb.de  
www.reichenschwand-evangelisch.de 
 
Pfarrererin z. A. Johanna Redding 
Tel. 09151 / 907917 
johann.redding@elkb.de 
 
 
Vertrauensfrau im Kirchenvorstand 
 Yvonne Fuchs, 830340 
 
Sekretärin im Pfarramt 
 Sylvia Müller, 6129 
 
Mesnerteam 
 Christine Bachert, 8397630 
 Lilli & Sabine Hutzler 
 Franziska Fuchs 
 
Jugendbeauftragte 
 Tina  Zeltner, 
 ti.zeltner@gmail.com 
 

Unseren Gemeindebrief erhalten Sie kosten-

los. Wir freuen uns aber über Spenden auf 

unser Gabenkassenkonto. Herzlichen Dank 

dafür! 

Kinderchorleiterin 
 Sandra Härtl, 0178 / 6912275 
 
Kirchenchorleiterin 
 Ute Wagner 
 Reichenschwand, 862304 
 
Posaunenchorleiterin 
 Anke Leißner, 94049 
 
Leiterin „Joyful Voices“ 
 Veronika Lasser,  
 0911 / 54853948 
 
 
Gabenkasse 
Raiffeisenbank Hersbruck 
IBAN:  DE38 7606 1482 0100838012    
BIC: GENODEF 1HSB 
 
 
Diakonieverein 
Raiffeisenbank Hersbruck 
IBAN: DE35 760614820000820784  
 
 
Kirchgeldkonto 
Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Reichenschwand 
IBAN: DE22 7605 0101 0190 0908 29 
BIC: SSKNDE77XXX 


